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Montag , den zten August . 1795 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
sei ) Wenn bemerkt worben , daß in den diesjährigen Oldenburgischen Calens
bern ber im September . Monat in Ovelgonne zu haltende Pferdemarkt , irrig auf den
gten September angesetzt werden : so wird hiedurch bekannt gemacht , daß dieser
Markt auf den Donnerstag nach dem 14. Trinitatis als den 10. September einfalle .
Oldenburg , aus der Cammer , den 23 . July 1795 .

Wardenburg .
Romer . Schloifer .

Zenge .
2 ) Am 7. b. M. , Nachmittags um 2 Uhr , foll auf bem vor dem Everften

Thore belegenen Vorwerk Bodenburg , ein Speicher dem Meistbietenden zum Abbruch
verkauft werden , wozu Liebhaber sich am gedachten Tage daselbst einfinden , und
Kaufen können . Oldenburg , aus dem General Directorium des A. W. den 24 . Jul .
1795. Georg . v . Halem . Scholz .

Schmebes
3 ) Auf Ansuchen weyl . Juftißraths und Amtmanns Wardenburg , zu Apen

Kinder Vormünder , werden alle und jede , die an den Nachlaß des gedachten Ju =
figrath und Amtmann Wardenburg Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen
hieburch convocirt , um solche ihre Ansprüche und zwar die Einheimischen auf den 7.
Sept. d. J . die Auswärtigen aber auf den 5. Det . d . I . ben hiesiger Herzogl . Re¬
gierungs Canzlen fub poena perpetui filentii anzugeben und zu bescheinigen .

4 ) Beyl . Gerd Lünscher Wittwe , zu Steinbausen , und deren Sohn
Friedrich, sind gesonnen ihre von weyl . Friedrich Lünscher sen . Wittwe auf sie vererbs
fallete , zu Steinhausen belegene Köteren , imgleichen die von Hinzen Bau vorhin au¬
gekauften, hinter Steinhausen beym Sandfort belegenen 4 Jück Wischlandes , den5. Sept . a . c. in Oltmann Zapfen Wirthshause , zu Steinhausen , verkaufen zu laf
fen. Die Angabe ist den 3. Sept . a . c. beym Herzogl . Neuenburgischen Langerichte.



5 ) Renke Brunken , Halbmeyer zu Aftebe , und dessen Ehefrau , Helens
geb. Eilers , haben ihr zu Aftede belegenes Halberbe , mit Beschlag und Einguth
auch acquirirten Grundstücken und ihr sonstiges Vermögen mit Schuld und Unschuld,

an ihren Sohn Harm Renke Brunken und dessen Ehefrau Sophie Cathrine geb. Gol

lensteden erbeigenthümlich übertragen . Die Angabe ist den 5. Sept . a . c . (jebod

die abzufindende Kinder ausgenommen , da es von deren Seite keiner Angabe bedarf)

beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . Uebrigens wird zu Anhörung eines

Práclusiv Bescheides wegen der etwa sich nicht meldenden oder die Angabe versäu

menden Creditoren , ein Termin auf den 17 . Sept . d . J . hiemit angesetzt .

6) Gerd Gerdes , zu Driefel , hat seine ben seinem Hause in Anno 1779

neu erbauete Scheune , an Sieffe Prull , daselbst verkauft . Die Angabe ist den 5.

Sept . d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

7) Gerd Meyer , Hausmann zu Mansie , ist gesonnen , 1) einen kleinen

Garten , Hüschenhof genannt , von 1 Scheffel Einsaat gros ; 2 ) 10 Scheffel Ein:

faat Bauland auf dem Manfier Esch , und 3) einen Busch Hammerweddig genannt,

den 9. Sept . a . c . in seinem Hause verkaufen zu laffen . Die Angabe ist den 4. Sept

d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

8) Hinrich Kupfer , Roter zu Wiefelstebe , als Mitldser des Johann Kip

kers zu Nuttel Concurs Guter , hat seinen Antheil des Concurs Guts , an den Mit

Idser Schreiber Johann Christian Hinrich Deharde , zu Rastede , abgetreten und über:

tragen . Die Angabe ist den 4. Sept . a . c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landge

richte .
9) Hinrich Philip Brick und deffen Ehefrau Allmuth , geb. Westie , zu Wie

felstede , haben ihre dafelbst neu zugenommene Brinkfigerey nebst übrigem Vermögen

an ihren 3ten und jüngsten Sohn Gerhard Eilert Brick übertragen und abgetreten.

Die Angabe ist den 5. Sept . a . c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

10) Berend Dieckmann , zu Eidewarden , hat sein zum Rothenfircher Deich

belegenes Haus und Garten , mit Pertinentien , an Jürgen Stubbe , zu Strohhau

sen , verkauft . Die Angabe ist den 2. Sept . a . c. beym Herzogl. Ovelgönnischen Land:

gerichte .
11 ) Hinrich Hinrichs , Köter zum Heidkamp , Kirchspiels Wiefelstede , ift

gewillet , 1 ) einen Kamp Westerseits seines Hauses über den Weg belegen , Neuen

Famp genannt , mit dem dabey zugenomunenen Buschlag ; 2 ) eine Mische oder Weyde

Im Göhl von ppter 4 Tagwerk ; 3 ) eine Scheune zum Abbruch auch einiges Haus

und Ackergeråth , den 11 . Sept . a . c. in seinem Wohnhause , verkaufen zu lassen . Dit

Angabe ist den 7. Sept . a c . beym Herzoglichen Neuenburgischen Landgerichte .

12 ) Gerd Wohlers und dessen Ehefrau , Anbauer zu Loy baben ihre daselbst

belegene Koterey nebst daben zugenommenen Ländereyen auch Einguth mit Schuld

und Unschuld , an Albert Frerichs und deffen Braut Talke Margrethe Faftie zu Loy,

erbeigenthümlich übertragen und abgetreten . Die Angabe ist den 5. Sept . a . c. beym

Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . want

13 ) Wenl . Hinrich Backenhus Wiftwe , hieselbst , hat ein ihr zugehöriges

auf dem Esch vor dem heil . Geist Thor hieselbst zwischen des Kaufmanns Köhneund

des Reepschlägers Ahlers Lande belegenes Stück Land , an Oltmann Janssen , alhier

verkauft . Die Angabe ist den 2. Sept . a . c . beym hiesigen Herzoal . Landgerichte.

14 ) Der Fustigrath Herbart und dessen Eheliebfie , baben ihr bisher be

wohntes , an der Langenstraße zwischen des Käufers und weyl . Aeltermanns Eilers

Wittwe Häusern , belegenes volle bürgerliche Haus , nebst dazu gehörigem Hofplay



Stall und Garten mit dem darinn befindlichen Gartenhause an den Rathsverwand :ten Schröder verkauft . Termin zur Angabe wegen etwaigen An oder Beyspruchs
auf dem Rathhause den 7. Sept . d . J .

15 ) Der Schneideramtsmeister Hertel hieselbst , ist gewillet , am 8. Augustd. J . ben seiner Behausung auf dem innersten Damm , einige alte Defen und Fen :fier auch allerhand sonstige Baumaterialien öffentlich verkaufen zu lassen . Die dasbon zu kaufen Luft haben , können sich daher am besagten Tage und Orte des Mors
gens um 10 Uhr einfinden . Oldenburg , vom Rathhause den 30. July 1795 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
16 ) Es sollen die zu einer Reparation an den geistlichen Gebäuden , zurholle erforderlichen Holzmaterialien nebst der Zimmer - und Schmiedearbeit am nächs

ften Freytag , als den 7. dieses , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Jprump minsdesfordernd ausgebungen werden . Oldenburg vom Amte den 1. August 1795 . *
Bedelius .

17 ) Es ist ein filberner Eslöffel gefunden worden , den der Eigenthümer auf
dem hiesigen Amte gegen Angabe der Kennzeichen wieder erhalten kann . Oldenburgvom Umte den 2. August 1795 . Zedelius .

18) Behuf Reparation der geistlichen Gebäude , zum Seefelde , werden
verschiedene Bau Materialien . als Tannenholz , Reit , Steine , Kalk und Sand , wie
auch einige Zimmer Mauer Glaser - und Deckerarbeit , am 14. August , Nachmittages um 2 Uhr , in Johann Wilhelm Addicks Wirthshause bey der Seefelder Kirche
öffentlich mindestfordernd ausgedungen . Der Bestick kann vorher bey dem Kirchjusraten Berend Anton Müller eingesehen , und der Zuschlag nach Befinden sofort geswärtiget werden . Schweyerfeld den 27 July 1795 . Strackerjan .

19 ) In Convocations : Sachen wegen des von J . E. Krüger , in Delmenahorst, an den Pastor Amann daselbft verkauften , auf dem sogenannten Placken belegenen bürgerlichen Hauses cum Pertin . ist wegen derjenigen , welche sich im Ansgabetermin den 20 . Jul . beym Herzogl . Landgerichte zu Delmenhorst nicht gemeldet .haben , ein Präclufivdecret erkannt .
20 ) Fm Monat August d . J . ist bey der Cammercaffe der Cours der Neuen

gegen Golb 8 p . c. es können daher 100 Rthlr . 3u 108 Rthlr . 27 gr . 10 Rthlr .ju 10 Rthlr . 60 gr . 1 schw . I Rthlr . zu 1 Rthlr . 6 gr . schw . in Golde zu Pachtgefällen und Recognition , ben mir eingewechselt werden . Freye .

II . Privatsachen .

1) Der berühmte bremische Rechtsgelehrte Doctor Paul Koch , bat unter andern einWerk, unter dem Titel : Synopfis et concordantia Statutorum liberae reipublicae bremeufis necnon civitatum Verdenfis , et Oldenburgenfis im Jabre 1684 zu Bremen in Drack gegeben , worinngach Anleitung der Statuten der kais . freyen Reichsstadt Bremen , über folgende Materien gesbandelt wird : 1) de jure publico . 2 ) de proeflibus ,
etiam fervitutibus et aedificiis . 4 ) de teftamentis et donationibus mortis caufa ,

3 ) de contractibus vel quafi , uci
ceffionibus ab inteftate . 5 ) de fuc¬

6 ) de criminibus , delictis vel quafiet poenis . Nach der Versicherungder Rechtsgelehrten , hat dieses Buch einen großen Wehrt , sowohl für Richter (und Wuräldein Processen, die aus den bremischen Statuten , welche bekanntlich auch in den Städten des Hers10athumsOldenburg unter den Bürgern gelten , ihre Entscheidung erhalten müssen , als auch fürReatsgelebrteüberhaupt , indem dasselbe in gedrungener Kürze, die wichtigen Materien fast er .schöpfet, und selbige nach der Gesez bestimmt darstellet , auch durchgängig mit Anführung derdarübervom bremischen Senat abgegebenen Erkenntnisse bestärket . Da das Ganze nur 60 Quartſeiten ausmachet, so kann dies jest seltene Buch durch eine neue Ausgabe für einen billigen Preis



gemeinnüsis werben . Ich bin daher entfchloffent, foldbes in Octas auf gutem Papier , unter de
Aufsicht eines Rechtsgelehrten , der für das Correcte forgen wird , in Octav abzudrucken , wenn

ich soviele Abnehmer habe , daß mir die Druckkoken bezablet werden . Daher wird dies öffentlich
bekannt gemacht , damit die Liebhaber sich bey mir , melden können . Der Preis , welcher dod

immer nur mäßig feyn wird , ist hiernächst nach der Anzahl der Subscribeuten zu bestimmen.
Stalling .

2 ) Mein Haus an der Haarenstraße , welches jetzt der Lieutenant vou Lindlof be

wohut , ist auf michaelis zu vermiethen . Es wird auch , wenn es verlangt wird , auf ein halb

Jabr vermiethet . Das Bücherverzeichniß von weyl . Pastor Meiners zu Großenmeer , ist unenb
Buchorucker Stalling .

geldlich bey mir zu haben .

3 ) Da sich ohne Zweifel , auf die Geschichte Offriesland von dem Kriegscommiffarius
Freese , auf dem Lande , befonders im Budjadingeriand , weil diefes mit Ostfriesland , wegen der

Deiche . eine genaue Verbindung hat , auch viele Subscribenten gemeldet haben , so ersuche ich
Stalling .die Namen in den ersten 8 Tagen einzuschicken

4 ) Ein Capital von 7000 Rthlr . wird zur Belegung gegen 4 pr . C. Zinsen , und ans

dern annehmlichen Bedingungen bey Summen von 500 Rthlr . und darüber angeboten . Nähere
Nachricht in der Expedition .

5) Der hebungführende Kirchjurat Albert Bafing zu Oldenbrock hat ein Kirchencapi

tal von 542 Rthlr . und ein Armencapital von 207 Rthlr . bendes Gold auf Martini d . I. zins

bar zu belegen .
6) Friederich Hase will seine Herrenstelle zum Kötermoor , an grünem Lande, Graf

und Futter für 4 Kube und 2 Pferde , ferner ein gutes Rockenmoor , wo zugleich 200 Fuder gus

ter sowarzer Torf gegraben werden können , nebst einem guten Wohnbause und Nebengebäuden ,

Koblgarten ic , am 10. d . Nachmittags ein uhr , in Johann Diederich Ennen Wirthshause zum

Schwey auf 3 oder mehr Jahre verheuern .
7) Auf dem Efche beym vormaligen Armenbause vor hiesiger Stadt sind die Gar

tenfrüchte Besonders Cartoffeln seit einigen Tagen häufig gestohlen . Wer hiervon oder beym

etwanigen ähnlichen künftigen Fall , dem Eberhard Egbers sichere Nachricht zu geben weiß , erhält

2 Louisd ' or unter Verschweigung seines Namens .
8 ) Eberhard Egbers hieselbst hat als Vormund von weyl . Gerd Wikers Sohn , auf

Michaelis d . 50 Rthlr . und Martini 150 Rthlr . bendes Gold , zinsbar zu belegen .

9) Von den Stollhammer Armenmitteln sind Ansgang dieses Jahres 493 Rihlt.

59 gr . Gold bey dem hebenden Juraten F. W. Maes zinsbar zu erhalten .

10 ) Am 7 d . wird die zur diesjährigen Reparation an den geistlichen Gebäuden u

Großenmeer erforderliche Maler Glaser : Tischler und Maurer : Arbeit , Nachmittags 2 Uhr in

der Pastoren daselbst dffentlich verdungen . Der Beftck kann bey dem Jurater J . A. Bunnemans
eingesehen werden .

11 ) Der Bleicher Holzen machet , als Pächter der Stadts : Fischeren biedurch öffent
Lich bekannt , daß , wenn er Flachs in den Kolken bey der Harenmühle sowohl , als sonst in dem

Fluß wahrnehmen würde , welches wie sonst auch wohl unerlaubterweise geschehen , zum Rothenf
hineingefchet worden , er solches herauswerfen , und verordnungsmäßig gegen den Eigenthümet
verfahren werde .

12 ) Fernere Anzeige der neuen Bücher in Strohms Buchhandlung hiefelbft . Erklä

rung im Namen Sr . Könial Majestät von Preußen der allgem . Reichsversammlung mitgetheilt
in Betref des zu Safel am sten April geschlossenen Friedens , mit einigen Anmerkungen . 1795.

18 gr . Preußens Friede mit Frankreich . In Bezug auf seine Folgen für Defterreich , Deutsch

land und ganz Europa . In Briefen , welche die neue Postcommißion zu Amsterdant im April

1795. erbrochen und weggeworfen dat Basel 1795. 24 gr . Des alten Weltburgers Syrah hi

chrifft . Kirchengebet , welches in allen Kirchen des Deutschen Reichs feyerlich verlesen werden

follte . 1795 . 9 gr . Das Deutsche Reich über Krieg und Frieden mit Frankreich . 1795 . 12 gr.

Die nebereitungen . 1795 . 6 gr . Bemerkungen über die dem Herzoge zu Sachsen -Coburg K. S.
Generalfeldmarschal angedichteten Briefe 1795 , 6 gr . Traum des alten Weltbürgers Syrad ,

zur Beruhigung für die Wachenden , 6 gr . Die Preußische Mitverwendung für den Reichsfrits

den . 1795 . 6 gr . Berichtigungen einiger aufgeworfenen Fragen , die der Separatfrieden Preu

ßens veranlaßt hat . 1795 . 6 gr . Ueber die politische Lage und das Staatsintereffe Preußens na

Ser neuesten Holländischen Revolution von dem Preuß . Bürger Bauchwiz . 1795. 18 gr. Brieft
eines Preuß . Augenzeugen über den Feldzug des Herzogs von Braunschweig gegen die Neufran
ten im Jahr 1793 . 4ten Wacks ate Abthi . Mpfala 1795 .

( Hiezu eine Beylage . )
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Beplage zu Nro . 31. der wöchenlichen Anzeigen .
Montag , den 3. August 1795 .

13 ) J . D . Oltmanns zu Abbehausen hat 8 Jück recht gutes Etgrün zu verheuern .
14) Stachdem einer unserer Handlungs Gesellschafter sich von uns getrennet , und

derunter der Modreffe Heinr . Lud . Greve , Sohne und Comp . feit kurzen etablirten Handlung ,
bergetreten ist, so zeigen wir einem geehrten Publikum und befonders unfern refp . Handlungs
Freunden hiedurch an , daß unsere , unter der Firma Dameral und Gebrüder Greve bis jest be=
triebene Fabrik und Handlungsgeschäfte biedurch nicht die mindeste Veränderung leiden , sondern
mit gleich starkemBetrieb , und den nämlichen Waaren , dura Endes Unterzeichnete werden forts
geführt werden . In den Braunschweiger Messen sind wir in unserm vorigen Logis , bey Hauß¬
mann auf der breiten Straße , und in Frankfurt bey Hartman auf der Saal Gaße anzutreffen .

Offerode . Job . Friedr . Dameral . Joh . Andr . Dameral .
Joh . Heinr . Greve , fen . Joh . Hein . Greve , jun .

Johann Ludolph Greve .
Werden wie bisher unterzeichnen , Dameral und Gebr . Greve .

15 ) Ein Mann von gefesten Jahren , welcher einige Jahre nicht nur als Haushof
meiffer, sondern bey der Schreiberen auch gebraucht worden , als welches deffen Zeugnisse des
mehrerenbestätigen , sucht auf eine oder die andere Art ein anderweitiges Unterkommen , und
war sogleich oder auf Michaelis . Nåbere Nachricht in der Expedition .

16 ) In dem Seifferschen Hause an der Langenstraße hat die Wittwe Papen eine gute ges
täumige Stube mit Schlafkammer unter annehmlichen Bedingungen zu verheuern , und können
allenfalls die nöthigen Meubeln mit geliefert werden .

17) Auf Martini dieses Jahrs in ein Capital von 100 Rthlr . von den Prediger Witts
wen Geldern bey dem Provisor Reyer zinsbar zu erhalten .

18) Diejenigen , welche dem ausgetretenen Kaufmann Wilhelm Anton Leesemann in
Elsflethschuldig sind , werden hiemit erinnert , ihre Schulden , an mich den Oberlich bestellten
Curator des Leesemannschen Nachlasses , vor dem ersten Sept . d . J . zu bezahlen , widrigenfalls
ichfie desfals gerichtlich belangen werde . Gramberg fen . Reg . Adv .

19 ) Da ich gewisser Umstände wegen mich genöthiget . sehe , bekannt zu machen , daß
ichnichts bezahlen werde , was auf meinen Namen ohne daß ich es selbst borge oder methe Hand
darüberausstelle, von jemand wer es auch sey, creditiret wird ; so mache ich dieses biedurch dfs
fentlichbekannt damit sich niemand mit der Unwissenheit entschuldigen möge .

Everften . Berend Meier .
20 ) Jürgen Bruns zum Frieschenmoor hat das Etgrün auf 14 Juck Landes , welche

furznach dem zweyten hiesigen Pferdemarkt gemähet sind , zu verheuern .
21 ) Am 12ten August d . J wird des weyl . Johann Garbers beweglicher Nachlas ,

worunter2 Kube , ein Kalb , 2 Pferde mit Füllen , 3 alte Schaafe mit Lämmern , 2 Schweine ,
30Gänse, 2 Pflüge , ein beschlagener Wagen , eine Egge , 2 vollständige Betten , 2 Kleiderschränke ,
is Coffre, ein öften mit 2 Lopfen , ein eiserner Ofen , auch sonstiges Acker und Hausgeråth ,
dann 7 Juck Früchte , als Rocken , Gersten , Haber , Bohnen , auch 6 Jück Mäbland ; woven

dasmehreste schon in Hocken , neoft etwas Keit in den Braken , in dem Sterbhause zum Bars
notddeichöffentlich verkauft ; nicht weniger des Defuncti Wohnhaus mit 13 Jück daselbst meists
bietendauf einige Jahre verheuert werden .

22 ) Es find jest too und einige Rthlr . in Golde von den Blerer Kirchen - Capitalien
egen billige Binsen im Ganzen auch in kleinern Summen bey den Kirchenjurrten Menger Gera

hardKloppenburg zu Boving zinsbar sofort zu erhalten .
23 ) Went . Johann Koopmann Wittwe Becke Koopmann zu Hannover und deren Ben¬land Hermann Eyben wollen die auf dem Alferwurp belegene , von Johann Hinrich Sullmannbisherin Heuer gehabte Bau Landes mit Gebäuden und sonstigen Pertinentien , imgleichen diem Schwen belegene , an Chrisian von Lienen bisher verbeuret gewesene Bau am 17 . AugustNachmittags um 1 Uhr in des Johann Friederich Duever Wirthshause zum Frischenmoor meistictend verbeuren . Sodann wollen fie , die zu Strukhausen belegene Bau , worauf Jürgen Koopemanngegenwärtig wohnet , nebst einigen dazu gehörenden Ländereyen , imgleichen die zum Collmarliegende Bau , weiche Jobann Haase in Heuer hat am 18ten August Nachmittags i Uprindes Gastwirths Ramin Hause zu Strükhausen meißbietend verbeuren .



24 ) Die Legationsrathin ven Schüttdorff will ihre , vor den Everften Thore belege

ehmahlige Grambergen Weide so jest der Becker Amtsmeister Pape in Heuer bat , und den he

an der sogenannten Lindermanns Wische vor dem Eversten Thore zustehenden Antheil , welchn

Caspar Hemeriing in Heuer hdt , von Ostern 1796 . an auf einige Jahre anderweitig verheure

Jaffen ; und können desfällige Liebhaber sich am nächsten Sonnabend als den sten dieses, du

Nachmittags um 2 Uhr in des Canzellift Erdmann Hause einfinden .

35 ) Der Canzellist Erdmann hat verschiedene Capitalien in Commision gegen4 w

cent Zinsen zu belegen , die zum Theil sofort , und zum Theil auf Martini dieses Jahres ge

Anweisung der Sicherheit in Empfang genommen werden können .

26 ) Ich habe meine beiden Weiden , hinter dem Gerberhofe an der legten Moorfireit
und den sogenannten Nonnenkamp , und zwar auf eines derselben das Nachgras zum Weiden

Johann Christoph Pape .
verheuern .

27 ) Sollte einer oder auch mehrere Lust haben , die Gothaische gelehrte Seitungus

den beliebten Curie du bas Rhin mitzulefeu , so wolle man sich ehestens ben Unterschriebenem
Claußen , Copiißt .

den . Oldenburg .
28 ) Demnach auf freywilliges Anfuchen der Verkauf . 1 ) Jürgen Jaspers undW

men Erben Landguth , groß 533 Matten , mit Behausung . Kirchen und Lägerstellen , undde

gen Au und Zubehörungen , an der Oldorfer Sudewendung . 2 ) Derselben Landguth zu

fen , in Oldorfer Kirchspiel , groß 2 Matten , nebst Behausung Kirchen und Lägerstellen , und

übrigen An und Zubehörungen . Derfelben Landguth , ebendaselbst , groß 33 Matten , wil

Behausung und sonstigen An - und Busebdrungen , und einer jährlichen Grundhener zu 25 Gm

4 ) Derselben Hauslings Haus mit 4 Matten Landes , in der Wiedel ; fo vorhin JohannHelm

richs in Erbheuer gehabt , und jego Gerd Albers bis May 1799 in Zeitpacht hat . 5) Derselbe

Haus und Garten anf dem Pfanewerk ; wovon jabrlich 5 Rthlr . in Gold , und bey Sterb :und

Beränderungsfällen eben so viel , an die Verwittwete Hauptmannin von Lüşow , bezahletm

den müssen . 6 ) Derselben Haus mit dahinter gelegenen kleinen Garten in der Neuenstraße. 7)

Derselben 14 Matten Landes , neben dem Wangerwoge am Hockstiefe belegen , vorhin Joha

Freese gehörig . 8) Derfelben 31 Matten Landes , in der Kleyburg , von weyl . Rudolph Co

mim herrurend . 9 ) Derselben 6 Matten Landes der Leeghamm genannt , am poockswege, 10)

Derselben 14 Matten Landes , in verschiedenen Stücken , nabe am Woltersberge belegen, w

weyl . Cammerer Frerichs Herrürend . 11 ) Derselben sz Matten Landes der Bielhamm gen

am Sockswege . 12 ) Derfelben 5 Graafen im Hillerdschen Hamm , von Friedrich Janssen ha

rend . 13 ) Derselbend 5 Graafen edendaselbst , von weyl . Assessor Claßen Herrürend . 14) 20

felben & Graafen ebendaselbst , von demselben herrürend . 15 ) Derselben 4 frev Graefe , chand

felbf , wovon 3 von der Secretärin Rdseler , und ein von Harm Johann Redau herrären. 16)

Derselben 13 Blockäcker , am Herrschafti . Garten belegen . 17 ) Derselben 9 Aecker, am hilde

fchlott belegen . 18 ) Derfelben 2 Graafen heiligen Land , welche von Johann Hamken , vorm

Wolfe Wolken herrüren . 19 ) Derselben Erbbeuer auf 5 Matten in der sogenannten Woßrum

Muskündigeren zu 30 Gthl . und eine fette Gans , jährlich auf michaelis fällig . 20) ind

Magnus Inteftat Erben Landguth , groß 25 Grafen , nebst Webaufung und einer jährlichen Gu

Heuer zu Rthlr . 18 Stuv . in Sandumer Kirchspiel . 21 ) Derfelben 11 Matten 39 Ruther

Fuß Neusandumer grødenland , ben brennender Kerze in einem besonderem actu erkannt,

terminus hiezu auf den Mittwochen als den 9. Sept . angefezet worden : so wird solches hid

au jedermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen welche von diesen Stücken zu

Deln Willens find , fich gedachten Tages des Nachmittags um x Uhr , aufm Stadt : Nathdw

Biefelbst einsinden , und der Bergantungs Ordnung gemäß kaufen . Aubey werden diens

welche überhaupt Befugniß zu haben glauben der Veräußerung des einen oder anderen Grundfid

zu wiedersprechen ebensowohl , als diejenigen welche aus irgend einem Rechts - oder Ingroff

Grunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erinnert , daß

Ich vor dem Verkauf und testere im Fall kein concurs proclama immittelst ergangen , weight

or Erscheinung eines jeden Zahlungs - Termins gerichtlich zu melden baben , wiedrigenfa
Hiernecht weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder so mie sie eingekommen , an die Inp
ten der Subbastation werden ausbezahlet werden . Sig . Jever den 24 . Jul . 1795 .

Aus dem Landgerichte hieselbst.

Todesanzeige

Das am 31. Jul . erfolgte Ableben unfers geliebten achtjährigen Sohnes, S

Carl Beinci , machen wir unsern Verwandten und Freunden unter dem Verbitten j

khriftlichen Bepleidsbezeugung biedurch bekannt deffen tiefgebeugteMeltern

der Commerzeßener Ritscher und
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